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SQF20 Schlüsselqualifikationen für 

Studium und Beruf 

Kompetenzzuordnung Systemische Kompetenz 

Kompetenzziele Grundlagenkenntnisse: die eigene Persönlichkeit und den eigenen 

Arbeitsstil einschätzen und Ansätze zu deren Verbesserung finden: Arbeits- 
und Kreativitätstechniken beschreiben und einfache Techniken anwenden; 
moderne Methoden des Zeitmanagements anwenden;  

Grundlagenkenntnisse: Präsentationen didaktisch-methodisch planen, 
organisatorisch vorbereiten, selbst durchführen und nachbereiten können; 

Präsentationen beurteilen und Verbesserungsansätze für Rhetorik und 
Körpersprache erkennen (Methoden-, Medien-, persönliche, 

kommunikative, soziale Kompetenz;      

Anforderungen an wissenschaftliche Einsendeaufgaben, Referate und 

Abschlussarbeiten beschreiben und erläutern; Möglichkeiten der 
wissenschaftlichen Recherche beschreiben und unterscheiden; korrekt 
zitieren (Methodenkompetenz).  

 

Inhalt Selbstmanagement    

Die Vielfalt des Lebens     

Lebenshaltungen     

Ziele     

Entscheidungs- und Handlungskompetenz     

Ziel- und Zeitmanagement         

Zeit braucht Ziele        

Methoden des Ziel- und Zeitmanagements     

Instrumente des Ziel- und Zeitmanagements     

Kreative Kompetenz         

Was ist kreative Kompetenz?     

Einflüsse auf die Kreativität     

Techniken der Kreativität     

Vom Lesen zum Schreiben     

Zielsicher präsentieren         

Ist Präsentieren schwierig?     

Wege zu einer guten Präsentation      

Medieneinsatz       

Wissenschaftliches Arbeiten          

Wissenschaftliche Vorarbeit         

Wissenschaftliche Hauptarbeit       

Wissenschaftliche Nacharbeit         

 

Voraussetzungen --- 
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Modulbausteine SQF20_23VE-EL Moduleinführungsvideo  

SQF232 Studienbrief Selbstmanagement   

SQF233 Studienbrief Ziel- und Zeitmanagement   

SQF234 Studienbrief Kreative Kompetenz   

SQF235 Studienbrief Zielsicher präsentieren   

SQL301 Studienbrief Wissenschaftliches Arbeiten mit Onlineübung 

SQLD302-VH Download Vorgaben für wissenschaftliche Studien- und 

Abschlussarbeiten bei AKAD   

Kompetenznachweis Assignment 

Lernaufwand 125 Stunden, 5 Leistungspunkte 

Sprache Deutsch 

Studienleiter Prof. Dr. Marianne Blumentritt 
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BWL25 Grundlagen des Wirtschaftens 

Kompetenzzuordnung Wissensverbreiterung 

Kompetenzziele Grundlegende volkswirtschaftliche Begriffe und Zusammenhänge 

erläutern; Wechselbeziehungen zwischen Unternehmen und ihrer Umwelt 
sowie Entscheidungsgrundlagen für die Unternehmensstruktur und 
-strategie nennen und beschreiben.  

 

Inhalt Gesamtwirtschaftliche Zusammenhänge/Unternehmen 

und Unternehmensumwelt    

Einstieg ins Thema mit einer Darstellung wirtschaftlicher 
Grundzusammenhänge  

Das Unternehmen als Wirtschaftseinheit und seine Umwelt  

Betriebswirtschaftslehre: die wissenschaftliche Auseinandersetzung mit der 

Führung von Unternehmen  

Gründung eines Unternehmens    

Was ist ein Unternehmen Die Gründung eines Unternehmens: Vier 
konstitutive Entscheidungen  

Der Businessplan Systematisch Entscheiden – Eine Analyse von 
Entscheidungsprozessen  

 

Voraussetzungen keine  

 

Modulbausteine RAE101-EL Studienbrief mit Rechtsänderungen  

BWL101 Studienbrief Gesamtwirtschaftliche 

Zusammenhänge/Unternehmen und Unternehmensumwelt  

BWL102 Studienbrief Gründung eines Unternehmens  

Onlineübung zu den Studienbriefen BWL101–102  

Onlinetutorium (1 Stunde)  

 

Kompetenznachweis Klausur (1 Stunde)  

 

Lernaufwand 125 Stunden, 5 Leistungspunkte 

Sprache Deutsch 

Studienleiter Beate Holze 
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BWL26 BWL-Grundlagen 

Kompetenzzuordnung Wissensverbreiterung 

Kompetenzziele Zentrale strategische, organisatorische und rechtliche Fragen bei der 

Gründung von Unternehmen erläutern; betriebliche Funktionsbereiche 
(primäre und sekundäre) in Unternehmen und ihre grundlegenden 
Methoden erklären; für ein Beispielunternehmen den Leistungsprozess im 

engeren Sinne analysieren; Marktchancen und finanzielle Struktur des 
Unternehmens bewerten; grundlegende Aufgaben und Instrumente des 
Personalmanagements und des Rechnungswesens aufzählen und 

beurteilen.  

 

Inhalt Grundlagen des Produktionsmanagements und der 
Materialwirtschaft    

Begriffliche Grundlagen  

Geschichte der industriellen Produktion – ein Überblick  

Produktionsmanagement  

Materialwirtschaft  

Marketing    

Wandel der Märkte und des Marketings  

Wie kommt es zu einer Kaufentscheidung? – Eine Analyse des 
Kaufverhaltens  

Informationsbeschaffung für das Marketing: die Marketingforschung  

Marketingkonzeption – Ergebnis eines systematischen Vorgehens  
im Marketing  

Ausgangspunkt für die Entwicklung einer Marketingkonzeption:  
die Umwelt- und Unternehmensanalyse  

Entwicklung von Marketingzielen und Marketingstrategie  

Marketinginstrumentarium und Marketingmix  

Marketingcontrolling  

Organisation der Marketingfunktion  

Personalmanagement    

Grundlagen des Personalmanagements  

Rechtliche Grundlagen des Personalmanagements  

Personalplanung  

Personalbeschaffung  

Personaleinsatz  

Personalentwicklung  

Betriebliche Anreizsysteme  

Personalbeurteilung  

Personalcontrolling und Personaldatenverwaltung  

Personalführung  

Rechnungswesen    

Grundlagen  
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Finanzbuchhaltung  

Kosten- und Leistungsrechnung  

Spezialaufgaben des Rechnungswesens  

Grundlagen der Unternehmensführung    

Was ist Unternehmensführung  

St. Galler Managementkonzept  

Normatives Management  

Strategisches Management  

Operatives Management  

 

Voraussetzungen  

Modulbausteine RAE101-EL Studienbrief mit Rechtsänderungen  

BWL103 Studienbrief Grundlagen des Produktionsmanagements und der 

Materialwirtschaft mit Onlineübung  

BWL104 Studienbrief Marketing mit Onlineübung  

BWL105 Studienbrief Personalmanagement mit Onlineübung  

BWL106 Studienbrief Rechnungswesen mit Onlineübung  

BWL107 Studienbrief Grundlagen der Unternehmensführung mit 

Onlineübung  

Onlinetutorium (1 Stunde)  

 

Kompetenznachweis Klausur (1 Stunde)  

 

Lernaufwand 125 Stunden, 5 Leistungspunkte 

Sprache Deutsch 

Studienleiter Beate Holze 
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MKG23 Grundlagen des 

Marketingmanagements 

Kompetenzzuordnung Wissensverbreiterung 

Kompetenzziele Aufbaukenntnisse: einfache Marketinganalysen durchführen; 

Marketing-Konzept für ein beispielhaft geschildertes Unternehmen 
aufstellen, präsentieren und zur Umsetzung des Konzepts begründete 
Vorschläge für den Einsatz geeigneter und untereinander abgestimmter 

marketingpolitischer Instrumente (Marketingmix) erstellen;  
Marketingcontrolling, Erfolgskontrolle des Marketingmix und 
Marketingorganisation des Marketings beschreiben;  

typische Merkmale, Struktur und Funktionalität von Anwendungssystemen 
bei der Planung, Analyse, Vorbereitung und Durchführung der 

Marktbearbeitung beschreiben; Prozesse des operativen Marketings und 
Vertriebs im Rahmen von ERP, Warenwirtschafts- und CRM-Systemen 
erklären; betriebswirtschaftliche Anforderungen in konkrete 

Informationssysteme für Marketing, Vertrieb und Handel übertragen;  
Einsatzmöglichkeiten und Potenziale von Anwendungssystemen in 
Marketing, Vertrieb und Handel für den Unternehmenserfolg beurteilen;  

Ansatz des CRM im Rahmen von Multi-Channel-Strategien erläutern; Die 
operativen, kollaborativen, analytischen und strategischen Aspekte von 
Marketing und Vertrieb erklären.  

 

Inhalt 
Grundlagen des Marketing und der 
Marketingforschung    

Entwicklung der Märkte und des Marketing  

Kundenzufriedenheit und Kundenbindung  

Marketingforschung  

Umwelt- und Unternehmensanalyse  

Marketingkonzeption  

Formulierung der Marketingziele  

Planung von Marketingstrategien  

Marketinginstrumente und Marketingmix    

Überblick über das Instrumentarium  

Produkt- und Programmpolitik  

Preispolitik  

Distributionspolitik  

Kommunikationspolitik  

Marketingmix (Abstimmung der Marketinginstrumente)  

Marketingcontrolling und Marketingorganisation    

Marketingcontrolling  

Erfolgskontrolle des Marketingmix  

Marketingorganisation  

Anwendungssysteme in Marketing und Vertrieb    

Grundlagen des Marketings  
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Entscheidungen in Marketing und Vertrieb  

Customer Relationship Management (CRM)  

Marketing und Vertrieb in ERP-Systemen  

IT-Unterstützung für das operative CRM  

Fallstudien  

Customer Relationship Management    

Customer Relationship Management (CRM)  

IT-Unterstützung für das operative CRM  

IT-Unterstützung für das analytische CRM – Data Warehouse und OLAP  

IT-Unterstützung für das analytische CRM – Data Mining  

Fallstudie: Arkadia-Sunshine AG  

Anbieter und Systeme für das CRM  

 

Voraussetzungen  

Modulbausteine BWL204 Studienbrief Grundlagen des Marketing und der 

Marketingforschung mit Onlineübung  

BWL205 Studienbrief Marketinginstrumente und Marketingmix mit 

Onlineübung  

BWL206 Studienbrief Marketingcontrolling und Marketingorganisation mit 

Onlineübung  

Fallstudie Pharmaunternehmen Wiltjert Med GmbH  

ANS401 Studienbrief Anwendungssysteme in Marketing und Vertrieb mit 
Onlineübung  

ANS402 Studienbrief Customer Relationship Management mit 
Onlineübung  

Onlinetutorium (1 Stunde)  

 

Kompetenznachweis Klausur (1 Stunde)  

 

Lernaufwand 125 Stunden, 5 Leistungspunkte 

Sprache Deutsch 

Studienleiter Prof. Dr. Marianne Blumentritt 
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PER25 Grundlagen des 

Personalmanagements 

Kompetenzzuordnung Wissensverbreiterung 

Kompetenzziele Über erweitertes Wissen hinsichtlich Inhalten, Anforderungen, Methoden 

und Zielen der Personalplanung und -beschaffung verfügen;  

Vorgehensweise bei der Einstellung und Einführung neuer Mitarbeiter 

entwickeln und erstellen;  

typische Merkmale, Struktur und Funktionalität von Anwendungssystemen 

bei der Personalplanung und -verwaltung bei der Arbeitszeitverwaltung und 
Entgeltabrechnung, beim Travel Management sowie bei 
Personalentwicklung und Aus- und Weiterbildung sowie Anwendung dieser 

verstehen, analysieren und beurteilen;  

Bedarfe, Einsatzmöglichkeiten und Potenziale von Anwendungssystemen 
im Personalwesen abschätzen bzw. klassifizieren;  

Anforderungen und Herausforderungen an das Personalmanagement 
kritisch reflektieren.  

 

Inhalt Personalplanung und Personalbeschaffung    

Personalplanung  

Personalbeschaffung (Personalansprache und -suche)  

Personalauswahl  

Der Arbeitsvertrag  

Personaleinsatz    

Leistungsprozess als Grundlage des Personaleinsatzes  

Die Aufnahme einer neuen Tätigkeit  

Flexibilisierung der Arbeitsinhalte  

Dimensionen der Arbeitsgestaltung  

Personalfreisetzung  

Personalentwicklung    

Personalentwicklung in der betrieblichen Praxis  

Personalentwicklungsprozess  

Zielgruppen- und lösungsorientierte Diskussionsfelder  

Unterschiede der PE zwischen großen und mittelständischen Unternehmen  

Organisationsentwicklung  

Personalinformationssysteme    

Einführung  

Anwendungssicht  

Prozesssicht  

Datensicht  

Techniksicht  

Benutzersicht  

Betroffenensicht  
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Integration von Praxiserfahrung und des ersten 
akademischen Abschlusses    

Die weiterführende Integration bereits vorhandener Praxiserfahrung, die 
durch das Erststudium erworbenen akademischen Kenntnisse und 
Kompetenzen sowie die kritische Reflexion aktueller Praxiserfahrungen 

wird im Modul durch den Kompetenznachweis Assignment (Bezug zur 
Empirie/Fallbeispiel/Fallstudie) gewährleistet und unterstützt.  

 

Voraussetzungen Grundlagen der Informationsverarbeitung  

 

Modulbausteine PER201 Studienbrief Personalplanung und Personalbeschaffung mit 

Onlineübung  

PER202 Studienbrief Personaleinsatz mit Onlineübung  

PER203 Studienbrief Personalentwicklung mit Onlineübung  

ANS601 Studienbrief Personalinformationssysteme mit Onlineübung  

 

Kompetenznachweis Assignment  

 

Lernaufwand 125 Stunden, 5 Leistungspunkte 

Sprache Deutsch 

Studienleiter Wolfgang Bohlen 
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PER26 Personalführung und 

-entwicklung 

Kompetenzzuordnung Wissensvertiefung 

Kompetenzziele Basiskenntnisse und -fähigkeiten: Führungstheorien und -stile 

unterscheiden; Bedeutung der Motivation sowie von Arbeitsleistung und 
-zufriedenheit in Führungsprozessen beschreiben. Führungsfunktionen und 
-aufgaben erläutern. Strategien zur Führung von Teams und Möglichkeiten 

zur Konfliktbewältigung in konkreten Konfliktsituationen vorschlagen. 
Eigene und fremde Gesprächsführung sowie eigene Führungsrolle und 
eigenes Führungsverhalten reflektieren. Moderne Führungstechniken, zum 

Beispiel Management by Objectives, erläutern und zum Teil anwenden.  
Ziele, Aufgaben, Instrumente und Teilbereiche sowie Möglichkeiten und 

Grenzen der Personalentwicklung beschreiben. Verbindung zur 
Organisationsentwicklung aufzeigen  

 

Inhalt Grundlagen der Personalführung    

Personalführung als Teil der Unternehmungsführung     

Führungsfunktionen – Stationen im Führungsprozess     

Führungsaufgaben     

Führungsstile und situatives Führungsverhalten     

Der autoritäre und der kooperative Führungsstil – zwei Möglichkeiten, wie 
Vorgesetzte Führungsfunktionen wahrnehmen können     

Führungsmodelle     

Theorien über die Führung     

Motivation und Arbeitszufriedenheit    

Motivation, Mitarbeiterhandeln und die Möglichkeiten und Grenzen der 
zielorientierten Verhaltensbeeinflussung bei Mitarbeitern     

Arbeitszufriedenheit und Arbeitsleistung – die Kriterien erfolgreicher 
Führung     

Führungstechniken – Gestaltungsregeln für Führungsaufgaben   

Führungsgrundsätze  

Führen von Teams und Strategien der 
Konfliktbewältigung    

Führung von Teams     

Konfliktbewältigung im Team     

Konfliktbewältigung bei ausgewählten Führungsproblemen 
Personalführung – Folgerungen und Ausblick     

Gesprächsführung    

Führen durch Gespräche  

Voraussetzungen für konstruktive Gespräche   

Arten von Mitarbeitergesprächen   

Das Gruppen- oder Teamgespräch   

Personalentwicklung    
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Personalentwicklung in der betrieblichen Praxis  

Personalentwicklungsprozess     

Zielgruppen- und lösungsorientierte Diskussionsfelder     

Unterschiede der PE zwischen großen und mittelständischen Unternehmen     

Organisationsentwicklung  

 

Voraussetzungen — 

Modulbausteine Moduleinführungsvideo   

FGI101 Studienbrief Grundlagen der Personalführung mit Onlineübung  

FGI102 Studienbrief Motivation und Arbeitszufriedenheit mit 

Onlineübung  

FGI103 Studienbrief Führen von Teams und Strategien der 

Konfliktbewältigung mit Onlineübung  

FGI104 Studienbrief Gesprächsführung mit Onlineübung  

PER203 Studienbrief Personalentwicklung mit Onlineübung  

 

Kompetenznachweis Assignment 

Lernaufwand 125 Stunden, 5 Leistungspunkte 

Sprache Deutsch 

Studienleiter Wolfgang Bohlen 
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LPM21 Grundlagen des Produktions- 

und Materialmanagements 

Kompetenzzuordnung Wissensverbreiterung 

Kompetenzziele Grundlegende Kenntnisse des Produktions- und Materialmanagement: 

Handlungsfelder eines erfolgreichen Produktions- und 
Supply-Chain-Managements beschreiben. Produktionsprogramm 
mengenmäßig und zeitlich planen und daraus die Bedarfe an einzelnen 

Materialpositionen ableiten; Verfahren der Produktionssteuerung 
beschreiben und ihre Eignung unter konkreten Produktionsbedingungen 
beurteilen; Strategische und operative Entscheidungen im Bereich des 

Materialmanagements mit den gängigen Verfahren einordnen 
(Fachkompetenz).  

 

Inhalt Grundlagen des Produktions- und 

Materialmanagements    

Grundsätzliches zum Produktions- und Materialmanagement  

Das Produkt und seine Entwicklung  

Das Material und seine Klassifizierung  

Die Produktion und ihre Typisierung  

Produktionsplanung und -steuerung    

Grundsätzliches zur Produktionsplanung und -steuerung  

IT-Systeme in der Produktionsplanung und -steuerung  

Methoden der Produktionsplanung – Push  

Methoden der Produktionsplanung – Pull  

Produktionssteuerung  

Materialwirtschaft und Logistik    

Grundsätzliches zur Materialwirtschaft und Logistik  

Einkauf und Beschaffung  

Materialdisposition  

Lagerhaltung  

Distribution und Entsorgung  

 

Voraussetzungen 
Grundlagenkenntnisse der allgemeinen Betriebswirtschaftslehre; 

Grundkenntnisse zu Anwendungssystemen  

 

Modulbausteine Einführungsvideo in das Modul  

BWL301 Studienbrief Grundlagen des Produktions- und 
Materialmanagements mit Onlineübung   

BWL302 Studienbrief Produktionsplanung und -steuerung mit 
Onlineübung   

BWL303 Studienbrief Materialwirtschaft und Logistik mit Onlineübung   

Online-Tutorium (1 Stunde)  
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Kompetenznachweis Klausur (1 Stunde)  

 

Lernaufwand 125 Stunden, 5 Leistungspunkte 

Sprache Deutsch 

Studienleiter Doreen Schwinger 
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MAT25 Wirtschaftsmathematik 

Kompetenzzuordnung Wissensverbreiterung 

Kompetenzziele Methoden der Zins- und Zinseszinsrechnung anwenden; Verfahren der 

Renten- und Tilgungsrechnung beherrschen; mithilfe der 
Investitionsrechnung die Vorteilhaftigkeit von Investitionen vergleichen; 
Abschreibungen nach unterschiedlichen Verfahren berechnen; Grenzwerte 

von Funktionen berechnen; Ableitungsregeln anwenden; Methoden der 
Differenzialrechnung auf wirtschaftswissenschaftliche Problemstellungen 
übertragen und Ergebnisse interpretieren.  

 

Inhalt Finanzmathematische Formelsammlung und Tabellen    

Zins- und Zinseszinsrechnung    

Grundbegriffe der Zins- und Zinseszinsrechnung  

Jährliche nachschüssige Verzinsung  

Unterjährliche nachschüssige Verzinsung  

Vorschüssige Verzinsung  

Effektivzinsrechnung  

Renten- und Tilgungsrechnung    

Jährliche Verzinsung  

Unterjährliche Verzinsung  

Ewige Renten  

Tilgungsrechnung  

Investitionsrechnung und Abschreibung    

Finanzmathematische Methoden der Investitionsrechnung  

Abschreibungen  

Grenzwerte und Stetigkeit von Funktionen    

Der Begriff des Grenzwerts einer Funktion  

Grenzwerte elementarer Funktionen  

Die Rechenregeln für Grenzwerte (Grenzwertsätze) und ihre Anwendungen  

Der Begriff der Stetigkeit einer Funktion  

Typen von Unstetigkeiten  

Stetigkeit bei ökonomischen Funktionen  

Grundlagen und Technik der Differenzialrechnung    

Grundlagen der Differenzialrechnung  

Die Technik des Differenzierens  

Ökonomische Interpretation der ersten Ableitung  

Anwendung der Differenzialrechnung auf ökonomische 
Funktionen einer Veränderlichen    

Die Anwendung der Differenzialrechnung auf die Untersuchung von 

Funktionen  

Die Anwendung der Differenzialrechnung auf ökonomische Probleme  
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Voraussetzungen Mathematikkenntnisse der Sekundarstufe I  

 

Modulbausteine MAT230 Studienbrief Finanzmathematische Formelsammlung und 

Tabellen  

WM108 Studienbrief Zins- und Zinseszinsrechnung mit Onlineübung  

WM109 Studienbrief Renten- und Tilgungsrechnung mit Onlineübung   

WM110 Studienbrief Investitionsrechnung und Abschreibung mit 
Onlineübung   

WM112 Studienbrief Grenzwerte und Stetigkeit von Funktionen mit 
Einsendeaufgaben   

WM201 Studienbrief Grundlagen und Technik der Differenzialrechnung 
mit Einsendeaufgaben   

WM202 Studienbrief Anwendung der Differenzialrechnung auf 
ökonomische Funktionen einer Veränderlichen mit Einsendeaufgaben   

Präsenztutorium (1 Tag)  

  

 

Kompetenznachweis Klausur (2 Stunden)  

 

Lernaufwand 125 Stunden, 5 Leistungspunkte 

Sprache Deutsch 

Studienleiter Dr. Rainer Berkemer 
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WIN21 Grundlagen und Anwendungen 

der Wirtschaftsinformatik 

Kompetenzzuordnung Wissensverbreiterung 

Kompetenzziele Grundkenntnisse und Überblick über grundlegende Zusammenhänge in 

Wirtschaftsinformatik und Informationstechnik: Inhalte, Aufgaben und 
Grundmerkmale der Wirtschaftsinformatik und von computerintegrierten 
Systemen erläutern.  

Basistechnologien, Methoden und Anwendungsmöglichkeiten der 
Informationstechnik beschreiben. Techniken zur Darstellung von Strukturen 

und Abläufen in Programmen (Ablaufdiagramm, Struktogramm) anwenden.  

Die anwendungsorientierte Bedeutung von grundlegenden Ansätzen und 

Zusammenhängen der Wirtschaftsinformatik und der Informatik ermessen 
und die Kenntnisse hierüber verfestigen.  

Ausgewählte Themen hieraus eigenständig aufbereiten und erläutern. Ein 
Open-Source-Präsentationstool anwenden und benutzen. 

Grundlagenkenntnisse Internet: Grundbegriffe, Geschichte, Aufbau, 
Funktionsweise und Nutzungsmöglichkeiten des Internets insbesondere als 
neues Marktmedium erläutern.  

Die sicherheitstechnischen und rechtlichen Aspekte des Internets 
benennen. Dienste und Suchmaschinen gezielt bezüglich Studieren 

anwenden (Fach-, Methoden-, Medien und Sozialkompetenz).  

 

Inhalt Wirtschaftsinformatik - Eine Übersicht    

Was ist Wirtschaftsinformatik?  

Grundlagen des Fachs - Prozessgedanke und Objektorientierung  

Das Informations- und Kommunikationssystem des Unternehmens  

Entwicklung von IKS  

Datenbanken  

Electronic Business  

Informationsmanagement  

Unternehmensmodellierung  

Die Zukunft - wichtige Entwicklungslinien und Trends  

Grundlagen der Informationsverarbeitung    

Einstieg ins Thema  

Was ist Informatik?  

Information und Daten: Was wird verarbeitet?  

Informationsdarstellung: Das Abbild der Welt im Computer  

Informationsverarbeitung: Der Computer als Werkzeug  

Computergestützte Parallelwelt  

Hardware    

Die Bauelemente Chips  

Die logische Ebene: Binäre Schaltungen  

Struktur und Organisation von Computern: Rechnerarchitekturen  

Speicher  
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Ein-/Ausgabe  

Software    

Software als Element der Informatik  

Die unterschiedlichen Softwarearten  

Der Weg zur Softwarelösung  

Entwurf einer Lösungsvorschrift: Algorithmen und Datenstrukturen  

Programmierung: Umsetzung einer Lösung  

Systemsoftware - Betrieb von IV-Systemen    

Grundlagen  

Prozesse  

Speicherverwaltung - Arbeitsspeicher und mehr  

Dateien und Dateisysteme  

Peripherieverwaltung  

Benutzerverwaltung  

Netzwerkbetriebssysteme  

Bedienoberflächen  

Ein PC-Betriebssystem - Windows 7  

Betriebssystemvirtualisierung  

Rechnerverbund und Datenkommunikation    

Grundlagen und Architektur  

Lokale Netzwerke  

Architekturelemente von lokalen Netzwerken  

Kopplung von lokalen Netzwerken  

Weitverkehrsnetze  

Komponenten von Weitverkehrsnetzen  

Internetdienste  

Netzwerksicherheit  

Blick in die Zukunft  

Grundwissen Internet    

Das Internet - Was ist das?  

Internetdienste im Überblick  

WWW  

Internetzugang  

Geschäftsabwicklung im Internet  

Kriminalität und Sicherheit im Internet  

Intranet - Internet im Kleinen  

Suchen im Internet  

 

Voraussetzungen -  

 

Modulbausteine WIN101 Studienbrief Wirtschaftsinformatik - eine Übersicht mit 

Onlineübung  

WIN102 Studienbrief Grundlagen der Informationsverarbeitung mit 
Onlineübung  
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WIN103 Studienbrief Hardware mit Onlineübung  

WIN104 Studienbrief Software mit Onlineübung  

WIN105 Studienbrief Systemsoftware: Betrieb von IV-Systemen mit 

Onlineübung   

WIN106 Studienbrief Rechnerverbund und Datenkommunikation mit 

Onlineübung  

INT101 Studienbrief Grundwissen Internet mit Onlineübung  

Online-Tutorium   

 

Kompetenznachweis Klausur (2 Stunden)  

 

Lernaufwand 125 Stunden, 5 Leistungspunkte 

Sprache Deutsch 

Studienleiter Dr. Franz-Karl Schmatzer 
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STA23 Statistik 

Kompetenzzuordnung Wissensverbreiterung 

Kompetenzziele Aufgaben der Statistik erläutern und Grundbegriffe der beschreibenden 

Statistik beherrschen. Grundfunktionen von MS Excel anwenden. 
Statistische Daten gruppieren, klassifizieren sowie tabellarisch und grafisch 
angemessen darstellen. Unzweckmäßige und manipulative Darstellungen 

von Zahlen erkennen.  

Einfache statistische Methoden beherrschen und auf wirtschaftliche 

Problemstellungen anwenden: Mittelwerte und Streuungsmaße sowie 
Verhältniszahlen berechnen und interpretieren, Zeitreihenanalysen 
durchführen; Degressions- und Korrelationsanalyse anwenden; Verfahren 

der Wahrscheinlichkeitsrechnung beherrschen; Grundzüge der 
schließenden Statistik verstehen, jeweils auch unter Verwendung von MS 
Excel (Fach- und Methodenkompetenz).  

 

Inhalt Einführung in die Statistik und in Excel    

Grundbegriffe in der Statistik  

Vorgehen bei einer statistischen Untersuchung  

Einführung in die Tabellenkalkulation mit Excel  

Von der Urliste zum Diagramm    

Darstellen qualitativer Merkmale  

Darstellen quantitativer Merkmale  

Darstellen von Zeitreihen  

Darstellen zweidimensionaler Verteilungen  

Probleme und Manipulationsmöglichkeiten  

Lagemaße, Streuungsmaße, Konzentrationsmessung    

Lagemaße  

Streuungsmaße  

Konzentrationsmessung  

Verhältniszahlen, Zeitreihen, Bestandsanalyse    

Verhältniszahlen  

Zeitreihen  

Bestandsanalyse  

Regressions- und Korrelationsanalyse    

Mehrdimensionale Häufigkeitsverteilung  

Regressionsanalyse  

Korrelationsanalyse  

Wahrscheinlichkeitsrechnung und induktive Statistik    

Grundbegriffe der Wahrscheinlichkeitsrechnung  

Zufallsvariablen  

Stichproben  

Statistisches Schätzen  
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Statistisches Testen  

Formelsammlung Statistik    

Symbole  

Formelübersicht  

Standardnormalverteilung  

z-Werte (Quantile) für Konfidenzintervall und Test  

t- Verteilung (Quantile)  

 

Voraussetzungen Statistische und mathematische Grundkenntnisse und 

Excel-Anwenderkenntnisse  

 

Modulbausteine STA101 Studienbrief Einführung in die Statistik und Excel mit 

Onlineübung   

STA102 Studienbrief Von der Urliste zum Diagramm mit Onlineübung  

STA201 Studienbrief Lagemaße, Streuungsmaße, 
Konzentrationsmessung mit Onlineübung und Einsendeaufgaben  

STA202 Studienbrief Verhältniszahlen, Zeitreihen, Bestandsanalysen mit 
Onlineübung und Einsendeaufgaben  

STA203 Studienbrief Regressions- und Korrelationsanalyse mit 

Onlineübung und Einsendeaufgaben  

STA204 Studienbrief Wahrscheinlichkeitsrechnung und induktive Statistik 

mit Onlineübung und Einsendeaufgaben  

STA205 Studienbrief Formelsammlung Statistik  

 

Kompetenznachweis Klausur (2 Stunden)  

 

Lernaufwand 125 Stunden, 5 Leistungspunkte 

Sprache Deutsch 

Studienleiter Dr. Rainer Berkemer 
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IUF22 Investition und Finanzierung 

Kompetenzzuordnung Wissensvertiefung 

Kompetenzziele Grundlagen für Investitionsentscheidungen erarbeiten; unterschiedliche 

Methoden der Investitionsrechnung auf Beispiele anwenden bei sicheren 
und bei unsicheren Erwartungen bezüglich der künftigen Rückflüsse der 
Investitionen; Sachinvestitionsprojekte auf ihre Vorteilhaftigkeit 

untersuchen und beurteilen; Besonderheiten von Finanzinvestitionen 
beschreiben; Aufbaukenntnisse der Finanzierung: Quellen der 
Kapitalbeschaffung (z. B. Beteiligungs-, Innen-, Kreditfinanzierung) 

beschreiben und für einfache, konkrete Finanzierungssituationen 
beurteilen. Finanzpläne aufstellen, umsetzen und kontrollieren. Basel II und 
III kennen; Rating und die Auswirkungen auf Banken und kleine und mittlere 

Unternehmen beschreiben.  

 

Inhalt Investitionsprozesse    

Einführung  

Grundlagen  

Ablauf des Investitionsprozesses  

Investitionspolitik und strategische Investitionen  

Investitionsrechnung bei sicheren Erwartungen    

Verfahren der Investitionsrechnung im Überblick  

Statische Verfahren der Investitionsrechnung  

Dynamische Verfahren der Investitionsrechnung  

Entscheidungen über die Nutzungsdauer und Ersatzzeitpunkt  

Nutzwertanalyse  

Investitionsprogrammplanung  

Investitionen bei unsicheren Erwartungen    

Grundlagen  

Verfahren zur Berücksichtigung der Unsicherheit bei Einzel- und 

Auswahlentscheidungen  

Sequenzielle Investitionsplanung zur Berücksichtigung der Unsicherheit bei 

Entscheidungsproblemen  

Berücksichtigung der Unsicherheit bei Programmentscheidungen: 

Portfolio-Selection-Theorie zur Bestimmung eines optimalen 
Wertpapier-Portefeuilles  

Grundlagen, Beteiligungs- und Innenfinanzierung    

Grundlagen der Finanzwirtschaft  

Beteiligungsfinanzierung  

Innenfinanzierung  

Kreditfinanzierung    

Grundlagen der Kreditfinanzierung  

Langfristige Fremdfinanzierung  

Kurzfristige Fremdfinanzierung  
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Finanzplanung, Basel II und Basel III    

Finanzplanung  

Basel II, Basel III und Rating  

 

Voraussetzungen Wirtschaftsmathematische Grundkenntnisse  

 

Modulbausteine Moduleinführungsvideo  

MAT101 Studienbrief Finanzmathematische Formelsammlungen und 
Tabellen  

BWL601 Studienbrief Investitionsprozesse mit Onlineübung  

BWL602 Studienbrief Investitionsrechnung bei sicheren Erwartungen mit 
Onlineübung  

BWL603 Studienbrief Investitionen bei unsicheren Erwartungen mit 
Onlineübung  

BWL701 Studienbrief Grundlagen, Beteiligungs- und Innenfinanzierung 
mit Onlineübung  

BWL702 Studienbrief Kreditfinanzierung mit Onlineübung  

BWL703 Studienbrief Finanzplanung, Basel II und Basel III mit 

Onlineübung  

Onlinetutorium (1 Stunde)  

 

Kompetenznachweis Klausur (1 Stunde)  

 

Lernaufwand 125 Stunden, 5 Leistungspunkte 

Sprache Deutsch 

Studienleiter Beate Holze 
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WIR20 Grundlagen des Vertragsrechts 

Kompetenzzuordnung Wissensverbreiterung 

Kompetenzziele Die deutsche Rechtsordnung sowie die wichtigsten Grundbegriffe des 

Privatrechts kennen. Die an einem Rechtsgeschäft beteiligten Personen 
und deren Handlungen beschreiben. Erklären, wie Verträgen zustande 
kommen und die Rechtsfolgen bei Leistungsstörungen beschreiben. 

Verschiedene Vertragsformen und die wichtigsten gesetzlichen 
Regelungen (insbes. Haftung) dazu beschreiben. Juristische 
Falllösungstechnik auf einfache praktische Fälle aus dem Vertragsrecht 

anwenden und Lösungsvorschläge erarbeiten.  

 

Inhalt Rechtsänderungen    

Einführung in das Recht    

Quellen des Rechts  

Die Rechtsordnung  

Grundgesetz und Staatsverfassung  

Grundzüge des Bürgerlichen Rechts  

Der Weg zum Recht  

Allgemeine Rechtsgeschäftslehre    

Einführung – Wesen des Rechts und allgemeine Grundlagen  

Bürgerliches Recht als Teil des Privatrechts (Zivilrechts)  

Umsetzung wirtschaftlicher Planung und Entscheidungsbildung – 

Rechtsgeschäftslehre, Verträge abschließen und gestalten  

Willenserklärung  

Vertrag  

Anfechtung von Willenserklärungen  

Form von Rechtsgeschäften  

Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB)  

Vertretungsrecht, Stellvertretung  

Nichtigkeit von Rechtsgeschäften  

Verjährung von Ansprüchen  

Schuldverhältnisse  

Erfüllung  

Leistungsort und Leistungszeit  

Recht der Pflichtverletzungen/Leistungsstörungen  

Annahmeverzug (Gläubigerverzug)  

Störung der Geschäftsgrundlage  

Gesamtschuld  

Fristen  

Verpflichtungs- und Verfügungsgeschäft  

Sicherungsmittel  

Kaufrecht    

Der Kaufvertrag als Verpflichtungsgeschäft – Inhalt und Abschluss  
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Die Abwicklung des Vertrages  

Mängelhaftung im Kaufrecht  

Verbrauchsgüterkauf, §§ 474ff. BGB  

Grundstückskaufverträge  

Rückgriff des Unternehmers  

Besondere Arten des Kaufs  

Verbraucherverträge und besondere Vertriebsformen  

Internationale Kaufverträge  

Gebrauchsüberlassungs- und Dienstleistungsverträge    

Überblick über die verschiedenen vertraglichen Schuldverhältnisse  

Überlassungsverträge  

Dienstleistungsverträge  

Geschäftsbesorgungsverhältnisse  

Vermittlungsgeschäfte  

Sonstige vertragliche Schuldverhältnisse  

Übersicht: Das System der Gewährleistungsrechte beim Werkvertrag  

Gesetzliche Schuldverhältnisse und Sachenrecht    

Gesetzliche Schuldverhältnisse  

Sachenrecht  

Das Lösen von Klausurfällen    

Methodik der Fallbearbeitung  

Die Anspruchsgrundlagen-Methode (Überblick  

Fallstudien (8 Fallbeispiele mit kommentierter Musterlösung)  

 

Voraussetzungen -  

 

Modulbausteine RAE101-EL Studienbrief Rechtsänderungen des vergangenen Jahres  

WIR101 Studienbrief Einführung in das Recht mit Onlineübung   

WIR102 Studienbrief Allgemeine Rechtsgeschäftslehre mit Onlineübung  

WIR201 Studienbrief Kaufrecht mit Onlineübung   

WIR202 Studienbrief Gebrauchsüberlassungs- und 

Dienstleistungsverträge mit Onlineübung   

WIR203 Studienbrief Gesetzliche Schuldverhältnisse und Sachenrecht mit 

Onlineübung   

WIR204 Studienbrief Das Lösen von Klausurfällen mit Onlineübung  

Online-Tutorium (1 Stunde)  

Kompetenznachweis Klausur (1 Stunde)  

Lernaufwand 125 Stunden, 5 Leistungspunkte 

Sprache Deutsch 

Studienleiter Joachim Klink 

 


